
Antrag Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk)

21/SVV/0089

öffentlich
Betreff:
"Gelbe Schleifen" für Potsdam

Erstellungsdatum 12.01.2021
Eingang 502:

Einreicher: Fraktion CDU

Beratungsfolge:

Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

27.01.2021 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, unter einem Potsdamer Ortseingangsschild oder an einem 
öffentlichen Gebäude in der Landeshauptstadt Potsdam eine „Gelbe Schleife“ als Symbol für die 
Solidarität gegenüber den Bundeswehrsoldatinnen und -soldaten und ihren Familien anzubringen.
 
Über die Umsetzung ist die Stadtverordnetenversammlung im 3. Quartal 2021 zu informieren.

gez. Götz Friederich
Fraktionsvorsitzender
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:
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Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Die "Gelbe Schleife" gilt auch in Deutschland seit einigen Jahren als Inbegriff für Solidarität und 
politisch unabhängiges Zeichen der Verbundenheit mit den Menschen in der Bundeswehr. 
Viele Städte und Gemeinden in Deutschland zeigen gerade mit dem Anbringen einer „Gelben 
Schleifen“ an/unter ihren Ortseingangsschildern oder an öffentlichen Gebäuden, ihre Solidarität mit 
den Bundeswehrsoldatinnen und -soldaten sowie ihren Familien. Zuletzt unterstützten knapp 40 (in 8 
Teams) Bundeswehrsoldatinnen und -soldaten im Gesundheitsamt (bei der Ermittlung, der 
Bescheiderstellung, in der Kontaktnachverfolgung und bei der Hotline) im Gesundheitsamtes in der 
laufenden Corona-Pandemie. Die Landeshauptstadt Potsdam kam in der Beantwortung der Kleinen 
Anfrage "Einsatz der Bundeswehr während der Corona-Pandemie in Potsdam" (Drs. 20/SVV/1350) 
zu dem Schluss: "die Unterstützung der Soldatinnen und Soldaten der Bundeswehr bildet eine 
wichtige Säule in der Bewältigung der Corona-Lage." Mit der Anbringung der "Gelben Schleife" 
können wir der Bewertung der Landeshauptstadt Potsdam Nachdruck verleihen.

Die erste Anbringung soll möglichst gemeinsam mit dem Landeskommando Brandenburg initiiert 
werden.
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E Änderungsantrag zur Drucksache Nr. 
P 0 T S 1)A M \et, 

Stadtverordnetenversammlung 
der 
Landeshauptstadt 

 Ergänzungsantrag 
21/SVV/0089 

 

Potsdam Neue Fassung 

 

E1 öffentlich 

Einreicher: AfD-Stadtfraktion 

Betreff: "Gelbe Schleifen" für Potsdam 

Erstellungsdatum 

Eingang 502: 

17.02.2021 

   

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium 

  

18.02.2021 Stadtverordnetenversammlung 

 

x 

 

Änderungs-/Ergänzungsvorschlag: 

Beschlussvorschlag: 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, unter einem den Potsdamer Ortseingangsschildern oder und 
an einem öffentlichen Gebäuden in der Landeshauptstadt Potsdam anlassbezogen (z.B. zum 
Volkstrauertag oder nach einem Gefecht mit Potsdamer Gefallenen) eine „Gelbe Schleife" als 
Symbol für die Solidarität und die Erinnerung an gegenüber-den die Bundeswehrsoldatinnen und - 
soldaten, und ihre Familien und die Gefallenen anzubringen. 

Über die Umsetzung ist die Stadtverordnetenversammlung im 3. Quartal 2021 zu informieren. 

Chaled-Uwe Said 
Fraktionsvorsitzender 
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Begründung: 

Die "Gelbe Schleife" gilt auch in Deutschland seit einigen Jahren als Inbegriff für Solidarität und politisch 
unabhängiges Zeichen der Verbundenheit mit den Menschen in der Bundeswehr. Viele Städte und 
Gemeinden in Deutschland zeigen gerade mit dem Anbringen einer „Gelben Schleifen" an/unter ihren 
Ortseingangsschildern oder an öffentlichen Gebäuden, ihre Solidarität mit den Bundeswehrsoldatinnen 
und -soldaten, sowie ihren Familien und den Gefallenen. Zuletzt unterstützten knapp 40 (in 8 Teams) 
Bundeswehrsoldatinnen und -soldaten im Gesundheitsamt (bei der Ermittlung, der Bescheiderstellung, 
in der Kontaktnachverfolgung und bei der Hotline) im Gesundheitsamtes in der laufenden Corona-
Pandemie. Die Landeshauptstadt Potsdam kam in der Beantwortung der Kleinen Anfrage "Einsatz der 
Bundeswehr während der Corona-Pandemie in Potsdam" (Drs. 20/SVV/1350) zu dem Schluss: "die 
Unterstützung der Soldatinnen und Soldaten der Bundeswehr bildet eine wichtige Säule in der 
Bewältigung der Corona-Lage." Mit der anlassbezogenen Anbringung der "Gelben Schleife" (z.B. zum 
Volkstrauertag oder nach einem Gefecht mit Potsdamer Gefallenen) können wir der Bewertung der 
Landeshauptstadt Potsdam Nachdruck verleihen. 
Die erste Anbringung soll möglichst gemeinsam mit dem Landeskommando Brandenburg initiiert 
werden. 
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